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Ein neuerlicher Beitrag zur Schmetterlings-
fauna Kärntens.

Von Josef T h u r n e r (Klagenfurt).
(Fortsetzung.)

II. Microlepidoptera.
Herr Dr. Egon Galvagni (Galv.) in Wien hat mir nachträg-

lich eine Liste der von ihm im Nockgebiete (Flattnitz, Haidner
Höhe, Turracher Höhe usw.) sowie im Gebiete des Weißensees
aufgefundenen Microlepidopteren übermittelt, * welche in vor-
liegender Arbeit mitverwendet werden konnte. In dieser Liste
fanden sich auch Funddaten von Micros, welche von Herrn Hof-
rat Ingenieur Kautz in Wien im Glocknergebiete festgestellt
wurden.
Crambus luteellus S. V. Ende August bei Dellach am Millstätter See

(Kosch.).
Crambus perlellus Sc. Im Juli bei Zeil Pfarre auch in der Form

w a r i n g t o n e l l u s S t t . (Kosch.). Im August am Döbriacher
. Moore und bei Dellach am Millstätter See sowie am 18. Juli im

Plöckengebiete bei 1300 m (Kosch.). Bei Tarvis von Qalv. am
14. Juli festgestellt.

Crambus languidellus Z. Haidner Höhe am 3. Juli ein Pärchen (Galv.).
Crambus radiellus Hb. Haidner Höhe, Stangennock und Turracher Höhe

im Juli (Galv.).
Crambus furcatellus Zett. Stangennock im Nockgebiete am 30. Juli

(Galv.).
Crambus pyramidellus Tr. Im Loibltale häufig (Thurn.). Kosch. ver-

zeichnet die Art von der Grasalm in der Koschuta (Karawanken)
Ende Juni und vom Plöcken Mitte Juli. — Pfandlscharte (Kautz),
Haidner Höhe Mitte Juli (Galv.).

Crambus conchellus S. V. In höheren Lagen des Lqibl- und Zelltales
am Kahlkogel in den Karawanken mehrfach im Juni—Juli. —
Kosch. bekam sie bei Zeil Pfarre, am Aufstiege zur Millstätter
Alm und am Plöcken, Galv. auf der Flattnitz, Kautz im Glockner-
gebiete.

Crambus myellus Hb. Häufig in der Umgebung Klagenfurts. Ulrichsberg
(Thurn.), Zeil Pfarre Ende Juni in variablen Stücken (Kosch.),
Naggl am Weißensee im Juli (Galv.).

Crambus speculalis Hb. Flattnitz bei den hinteren Wänden Anfang Juli
(Galv.).

Crambus falsellus S. V. Loibltal einzeln (Thurn.), Zeil Pfarre zwei
Männchen am 24. Juli (Kosch.), Flattnitz Juli—August (Galv.).

Crambus craterellus Sc. Im Klagenfurter Becken nicht selten. Auch
bei Friesach häufig.

Crambus ericellus Hb. Bei Zeil Pfarre ein Stück am 27. Juli (Kosch.).
Nr. 49. Crambus uliginosellus Z. Bei Hermagor und Liesing im Lesach-

tale von Proh. Ende Juli festgestellt. Neu für Kärnten.
Nr. 50. Homoeosoma nimbellum Z. Am 2. Juli 1924 erhielt ich bei

Klagenfurt ein Männchen (vid. Proh.). Am 29. Juni 1935 bei Zeil
Pfarre (Kosch.) und am 15. Juni auch bei Hermagor (Proh.). Neu
für Kärnten.
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Nr. 51. Homoeosoma binaevellum Hb. Flattnitzhöhe am 3. Juli ein
Stück dieser für Karaten neuen Art von Qalv. erbeutet.

Plodia interpunctella Hb. Ein Stück am 20. August 1920 bei Klagenfurt
erhalten (Thurn.).

Ephestia elutella Hb. Der Kuriosität wegen erwähne ich nur, daß ich
die Art aus Raupen zog, die ich in einem Lebensmittelgeschäfte
in dort lagerndem gestoßenem Paprika fand.

Hyphantidium terebrellum Zk. Am 29. Juli ein Männchen und am
27. Juni ein Weibchen bei Zeil Pfarre (Kosch.).

Zophodia convolutella Hb. Ein Stück von Hbf. am 10. Mai bei Hütten-
berg erhalten.

Nr. 52. Salebria adelphella F. R. Diese für das Land noch nicht fest-
gestellte Art erhielt ich am 9. Juni 1917 im Loibltale (det. Hauder),
ein weiteres Weibchen am 13. Mai 1934 in der Sattnitz am Lichte
(Thurn.).

Salebria obductella Z. fand Proh. Mitte August bei Hermagor. — Ein
Stück erhielt auch ich am 15. Mai 1935 bei Klagenfurt.

Salebria fusca Hw. erhielt ich am 17. Juli auf der Saualpe bei 1600 m
und am 3. Mai bei Klagenfurt. — Qalv. verzeichnet sie von der
Turracher Höhe vom 19. September.

Nephopteryx hostilis Stph. Ein verdunkeltes Weibchen erhielt Kosch.
am 27. Juni 1935 am Lichte bei Zeil Pfarre. "

Nr. 53. Dioryctria splendidella H. S. Bei Klagenfurt am Maria Saaler
Berge und Ulrichsberge mehrfach Mitte Juli—August am Lichte,
einzeln noch bis Mitte September (det. Kautz). Am 12. Juli erhielt
sie auch Habf. am Lichte bei Hüttenberg. — Neu für Kärnten. "

Nr. 54. Dioryctria Schützeella Fuchs. Zwei sichere Männchen (vid.
Preißecker) bekam Kosch. bei Zeil Pfarre. — Neu für Kärnten.

Acrobasis consociella Hb. Am 11. Juli 1927 ein Stück am Maria Saaler
Berge am Lichte erbeutet (det. Proh.).

Rhodophaea rosella Sc. Sehr einzeln am Lichte am Maria Saaler Berge
wie bei Maria Rain (Thurn.). Dellach am Millstätter See am 26. Juli
zwei Männchen (Kosch.).

Rhodophaea suavella Zk. Ein einzelnes Stück am 18. August 1926 am
Maria Saaler Berge am Lichte (Thurn., det. Proh.).

Glyptoteles leucacrinella Z. Ein auffallend dunkles Weibchen am 2. Juli
1924 bei Klagenfurt erbeutet (Thurn., det. Proh.).

Myelois cribrella Hb. Einzeln am Lichte in der Umgebung Klagenfurts
(Thurn.).

Endotricha flammealis S. V. Im August mehrfach am Lichte in der Um-
gebung Klagenfurts, darunter auch die v. ä d u s t a l i s T u r . nicht
selten (Thurn.). Bei Dellach am Millstätter See Ende Juli mehrere
Männchen (Kosch.).

Nymphula nympheata L. Flattnitz in zweiter Generation am 20. Sep-
tember (Galv.).

Nymphula stratiotata L. Ein Männchen am 7. Juni 1936 beim Lichte am
Ulrichsberge, was nicht wundernehmen darf, da sich auf diesem
Berge auch kleinere Sümpfe befinden. — Flattnitz am 11. Sep-
tember (Galv.).

Stenia punctalis S. V. Im August—September einzeln am Lichte am
Maria Saaler Berg und Ulrichsberg (Thurn.).

Perinephele lancealis S. V. Am 29. Juni am Obir bei 1800 m und am
10. Juni ein Stück bei Eberstein (Thurn.).

Nr. 55. Scoparia ulmella Knaggs. Flattnitz, weißer Fels bei Flattnitz,
Anfang bis Mitte Juli (Galv.). Neu für Kärnten.

Scoparia Zellen Wk. Am 20. Juli 1931 im Angerbachtale (Plöcken) bei
ca. 1400 m (Kosch.).

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



— 107 —

Nr. 56. Scoparla basistrigalis Knaggs. 5. Juli ein Männchen bei Tarvis
(Thurn.). Neu für Kärnten. •

Scoparla ingratella Z. Von Kosch. Ende Juni—Juli in der Koschuta auf
der Qrasalm (ca. 1500 m) und am 29. Juni von mir am Obir ge-
troffen. Flattnitz, weißer Fels, Ende Juni, Anfang Juli (Galv.).

Scoparla dubitalis Hb. Ulrichsberg und Loibltal im Juni mehrfach.
Kosch. fand auch bei Zeil Pfarre ein schwachgezeichnetes Weib-
chen.

Scoparla manifestella H. S. Nahe der kärntnerischen Grenze bei der
Tschechischen Hütte in den Sanntaler Alpen Ende Juni festgestellt
(Thurn.).

Scoparla valesialis Dup. Im Glocknergebiet bei 2300 bis 2600 m von
Kautz im Juli erhalten.

Scoparla laetella Z. Ende Juni bis Ende Juli einzeln (3 Stück) bei Zeil
Pfarre (Kosch.).

Agrotera nemoralis Sc. Ist öfters in der Umgebung Klagenfurts an-
zutreffen. Ein Stück traf ich auch Mitte Juni im Loibltale.

Nr. 57. Glyphodes unionalis Hb. Ein Stück dieser für Kärnten neuen Art
erhielt Sieder Ende Juni am Lichte in der Sattnitz.

Orenaia lugubralis Ld. Glocknergebiet, Gamsgrube (Kautz).
Evergestis frumentalis L. Ich fing den Falter einmal am 22. Juni beim

Lichte am Ulrichsb'erg, weiters im Juli 1922 einzeln bei Mauthen
im Gailtale, Habf. schließlich auch am 13. Juni bei Hüttenberg.

Evergestis extimalis Sc. Von Mitte Juni bis Mitte August einzeln bei
Klagenfurt, Ulrichsberg (Thurn., Sieder).

Nr. 58. Phlyctenodes palaealis Schiff. Auch von Herrn Sieder wurde mir
. ein Männchen dieser für Kärnten neuen Art überbracht, welches

er bei Klagenfurt erbeutete.
Phly#ctenodes verticalis L. Bei Klagenfurt mehrfach im Mai—Juni. Auch

'am Ulrichsberg Ende Juni mehrfach am Lichte (Thurn.). Zeil Pfarre
zwei Männchen am 27. Juni (Kosch.).

Phlyctenodes sticticalis L. Haidner Höhe, hintere Wände bei Flattnitz
Anfang Juli (Galv.).

Mecyna polygonalis Hb. Bei Klagenfurt im Mai und August mehrfach.
Am 5. Juni auch auf der Matschacher Alm in den Karawanken
(Thurn.).

Cyneda dentalis S. V. In der Umgebung Klagenfurts einzeln (Thurn.).
Dellach am Millstätter See am 23. August ein Männchen (Kosch.).
Plöcken Ende Juni ein Männchen (Thurn.).

Titanio pollinalis S. V. Überall bei Klagenfurt im Frühjahre häufig.
Ulrichsberg, Maria Rain, Rosental (Thurn.).

Pionea crocealis Hb. Von Kosch. ein Weibchen am 18. Juli am Plöcken
bei ca. 1300 m.

Pionea stachydalis Germ. Am 15. Juni ein einzelnes Weibchen in der
Stadt Klagenfurt erhalten (Thurn.).

Pionea forHcalis L. Ich bekam ein Stück am 16. Juni im Loibl-tale bei
ca. 1100 m, Kosch. ein Pärchen im Jal i bei Zeil Pfarre. Friesach
am 22. Juni, Flattnitz Anfang Juli (Galv.).

Pionea rubiginalis Hb. Bei Klagenfurt und am Ulrichsberg einzeln Mitte
Juni bis Juli (Thurn.).

Pionea decrepitalis H. S. Tarvis—Florianka am 17. Juli zwei Stück
(Galv.). '

Pionea olivalis S. V. Im Juli einzeln im Rosentale (Thurn.). Ein Pär-
chen im Juli bei Zeil Pfarre (Kosch.).

Pyrausta terrealis Tr. Ein Männchen am 13. Juli beim Plöckenhaus
(1300 m) (Kosch.). Flattnitzhöhe arn 7. Juli (Galv.).
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Pyrausta sambucalis S. V. Einzeln bei Klagenfurt und am Ulrichsberg
Mai—Juni (Thurn.). Flürttnitz am 9. Juli (Galv.).

Pyrausta repandalis S. V. Einmal am 20. Juli 1927 am Lichte am
Ulrichsberg (Thurn., det. Kautz).

Pyrausta flavalis S. V. Mehrfach in der Umgebung Klagenfurts (Thurn.).
Pyrausta austriacalis H. S. Flattnitz am 1. Juli (Galv.). . '.
Pyrausta porphyralis S. V. Flattnitz, hintere Wände, Anfang Juli (Galv.).
Pyrausta falcatalis Gn. Bei Friesach am Geiersberg am 24. Juni häufig

(Galv.). Die v. c h e r m e s i n a l i s Gn. fand Preißecker am Predil
Mitte Juli. • .

Platyptilia Zetterstedti Z. v. doronycella Fuchs. Je ein Männchen am
30. Juni und 9. Juli 1935 in der Koschuta (Kosch.).

Alucita baljodactyla Z. Am 27. Juli erhielt Kosch. ein Männchen bei Zeil
Pfarre.

Pterophorus carphodactylus Hb. Ende Juli am Obir (Thurn.). Am
10. Juli 1935 auf der Setitsche (1600 m) in den Karawanken von
Kosch. festgestellt.

Stenoptilia pterodactyla L. Am Maria Saaler Berg bei Klagenfurt mehr-
fach bereits im April (Thurn.). Im Juli traf sie Kosch. bei Zeil
Pfarre und.auch im Plöckengebiet.

Nr. 59. Orneodes zonodactyla Z: Am Prisanik. bei Tarvis am 14. Juli
von Galv. festgestellt. — Bisher für Kärnten noch nicht nach-
gewiesen.

Acalla hastiana L. Am 6. April 1926 am Ulrichsberg und ein weiteres
überwintertes Stück der v. a u t u m n a n a S t p h . bekam ich am
2. Mai am Maria Saaler Berg (det. Prohaska).

Acalla variegana Schiff. St. Leonhard bei Flattnitz am 11. September
(Galv.).

Acalla holmiana L. Am 26. August ein Männchen bei Dellach am Mill-
stätter See (Kosch.).

Amphisa gerningana Schiff. Im Juli am Ulrichsberg am Lichte (Thurn.).
Bei Zeil Pfarre ein Männchen am 21. Juli und ein solches am
23. Juli 1931 am Cellon im Plöckengebiet bei ca. 1400 m (Kosch.).

Capua reticulana Hb. Ein Stück erhielt ich am 29. Juni 1920 bei Friesach
(det. Kautz.).

Cacoecia musculana Hb. Bei Klagenfurt einzeln im Mai (Thurn.).
Cacoecia semialbana Gn. Flattnitz Anfang Juli (Galv.).
Pandemis cinnamomeana Fr. Am 18. Juli ein Weibchen am Plöcken bei

1300 m (Kosch.).
Pandemis heparana Schiff. Im Loibltale am 18. August 1923 in ca. 1100 m.

Bei Klagenfurt vereinzelt (Thurn.). Dellach am Millstätter See ein
Weibchen am 31. Juli 1912 (Kosch.), -

Tortrix forsterana F. Flattnitzhöhe am 30. Juni (Galv.).
Tortrix viburniana F. Bei Villach mehrfach von Proh. erhalten.
Nr. 60. Cnephasia abrasana Dup. Ende Mai mehrere Stücke bei Klagen-

furt (Thurn.). Neu für Kärnten.
Cnephasia canescana Gn. Beim Militärschutzhaus in der Koschuta am

20. Juli von Kosch. erhalten.
Cnephasia incertana Tr. v. minorana H. S. Am 2. Juli 1920 bei Friesach

erbeutet (Thurn., det. Mitterberger).
Anisotaenia ulmana Hb. Bei Friesach am 20. Juli 1920 von mir und am

18. Juli 1931 am Plöcken bei ca. 1400 m von Kosch. erhalten.
Nr. 61. Anisotaenia rectifasciana Hb. Recht häufig in Liesing und Sankt

Lorenzen im Lesachtale von Proh. festgestellt. — Neu für das
Land.
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Conchylis curvistrigana Wilk. Diese in Kärnten erst in einem Stücke
bei Federaun von Proh. nachgewiesene Art bekam ich am 20. Juli
1934 in einem Männchen am Lichte am Ulrichsberg (det. Hauder,
Linz).

, Nr. 62. Conchylis implicitana Wck. Diese für das Land neue Art traf
Galv. am 8. Juli auf der Flattnitzhöhe.

Conchylis ciliella Hb. Ende Juni bis Mitte Juli bei Zeil Pfarre (Kosch.).
Evetria duplana Hb. Ein Stück am 2. Oktober 1927 am Lichte am Maria

Saaler Berg (Thurn.).
Evetria turionana Hb. Am 12. Mai am Maria Saaler Berg ein Stück am

Lichte (Thurn.).
Evetria buoliana Schiff. Ende Juli mehrfach am Maria Saaler Berg am

Lichte. Ein Stück noch am 20. August (Thurn.).
Olethreutes capreana Hb. Am Maria Saaler Berg ein Stück am 18. Juli

(Thurn.).
Olethreutes corticana Hb. Am Maria Saaler Berg und auch bei Friesach

im Juni festgestellt (Thurn.).
Olethreutes sauciana Hb. Am 13. Juli 1936 von Kosch. am Obir erhalten.
01. noricana Hd. fand auch Kautz Ende Juli in der Gamsgrube im

Qlocknergebiet.
01. rufana Scop. Am 27. Juli am Plöckenpaß von Kosch. und in der

Form a r e n a n a L a h. von Proh. bei Niedergail im Lesachtale
festgestellt.

01. Schultziana F. Haidner Höhe Anfang Juli (Galv.).
01. spuriana Hd. Pfandlscharte am 1. August (Kautz).
01. antiquana Hb. Ein Männchen am 3. Juli bei Zeil Pfarre (Kosch.)
Steganoptycha granitana Hb. Liesing im Lesachtale in Fichtenwäldern

von- Proh. festgestellt.
Steg, diniana Gn. Am 24. Juli 1936 bei Zeil Pfarre (Kosch.). Ende Juli

auf der Franz-Josephs-Höhe (Kosch.), dort wohl mit Brennholz
in solche Höhe verschleppt. — Flattnitz Ende September (Galv.).

Nr. 63. Steg, rufimitrana Hb. Diese für Kärnten neue Art wurde von
Kosch. auf der Franz-Josephs-Höhe bei zirka 2400 m mehrfach
erbeutet.

Gypsonoma neglectana Dup. Am 6. Juli 1935 bei Friesach von mir ein
Stück erbeutet (det. Proh.).

Gypsonoma nigrimaculana Hb. Am 3. Juli 1935 bei Zeil Pfarre ein
Manchen (Kosch.).

Bactra lanceolana Hb. Von Kosch. ein Männchen am 3. Juli 1935 bei
Zeil Pfarre erhalten (det. Preißecker).

Nr. 64. Semasia pupillana VI. Am 30. Juli ein Stück beim Glocknerhause
(Thurn). Neu für Kärnten.

Netocelia uddmanniana L. Zweimal am 7. Juli und am 21. Juli am
Ulrichsberg am Lichte erbeutet (Thurn). Naggl am Weißensee am
13. Juli (Galv.).

Nr. 65. Epiblema fulvana Stph. Ein Stück dieser ebenfalls für das Land
neuen Art erhielt ich am 3. Juli 1920 bei Friesach (det. Hauder,
Linz).

Nr. 66. Epiblema scopoliana Hw. Ein Stück am 24. Mai 1926 bei Grafen-
stein (Thurn., det. Proh.). Ebenfalls neu für Kärnten.

Epiblema cana Hw. Ende Juni—Juli in der Koschuta bei zirka 1200 m
und Mitte Juli am Plöcken von Kosch. festgestellt. Anfang Juli
Flattnitzhöhe (Galv.).

Epiblema tripunctana F. Juli—August am Maria Saaler Berg und am
Ulrichsberg (Thurn.). Ende Juli traf sie auch Kosch. bei Zeil Pfarre.

Epiblema pflugiana Hw. Ende Juni einzeln am Obir von 1600 m auf-
wärts festgestellt (Thurn).
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Epiblema Juctuosana Dup. Am 4. Juli ein Stück auf der Matschacher
Alm in den Karawanken bei 1600 m (Thurn., det. Hauder).

Epiblema simploniana Dup. Flattnitz am 15. Juli (Galv.).
Grapholitha scopariana H. S. Am 2. Mai 1925 am Maria Saaler Berg

ein Stück (Thurn.).
Grapholitha duplicana Zeit. Fünf Weibchen erhielt Proh. bei Liesing im

Lesachtale. Große Tiere, die er v. m a j o r nennt.
Nr. 67. Pamene regiana Z. Am 1. Mai 1925 bei Maiernigg nächst

Klagenfurt ein Männchen (Thurn., det Proh.). Neu für Kärnten.
Nr. 68. Carpocapsa grossana Hw. Diese für Kärnten auch noch nicht

festgestellte Art wies Kosch. in je einem Weibchen am 21. und
25. Juli 1935 von Zeil Pfarre nach. , • ..

Carpocapsa spleudana Hb. Am 6. August ein Weibchen bei der Franz-
Josephs-Höhe im Glocknergebiete (2400 m) von Kosch. erhalten.

Ancylis tineana Hb. Diese für das Land erst spärlich verzeichnete Art
erhielt ich am 30. März am Ulrichsberg (det. Kautz).

Ancylis laetana F. Ulrichsberg am 1. Juni (Thurn.), Zeil Pfarre am
21. Juni ein Männchen (Kosch.).

Choreuthes myllerana F. Glocknergebiet bei 2200 m am 1. August
(Kautz).

Glyphipteryx Bergsträsserella F. Ende Mai einzeln bei Grafenstein
(Thurn.,. det. Proh.).

Glyphipteryx Fischerella Z. Am 27. Juli 1935 ein Männchen bei Zeil
Pfarre (Kosch.).

Tinagma perdicellum Z. v. matutinellum Z. Auf den Bergen des Lesach-
tales bei Liesing in Höhen zwischen 1300 bis • 1800 m in dieser
verdunkelten Form (Proh.).

Yponomeuta cognatellus Hb. Loibltal mehrfach. — Bei Möllbrücke-
Sachsenburg (Proh.) und auch auf der Franz-Josephs-Höhe, dort
hinauf wohl nur mit Streu verschleppt (Kosch.). '

Argyresthia conjugella Z. Am 3. Juli 1935 ein Weibchen in Zeil Pfarre
(Kosch., det. Preißecker).

Argyresthia certella Z. Bei Liesing im Lesachtale in Fichtenwäldern
(Proh.).

Argyresthia glabratella Z. Bei Liesing im Lesachtale (Proh.).
Plutella maculipennis Curt. Einzeln im Juli bei Zeil Pfarre (Kosch.).
Plutella annulatella Curt. Ein Stück am 15. Juni bei Liesing (Proh.),

Bärengraben in den Karawanken am 9. Juni (Galv.).
Plutella similella Zett. Ein Stück am 15. Juni bei Liesing im Lesach-

tale (Proh.).
Gerostoma asperellum L. Am 18. Juli 1927 bei Karnburg am Ulrichs-

berg gefunden (Thurn., det. Hauder).
Cerostoma nemorellum L. Flattnitz am 11. September ein Stück (Galv.).
Nr. 69. Gelechia ochripalpella Frey. Am 3. und 4. Juli je ein Stück bei

Liesing im Lesachtale und weiters ein Stück am Grünkofel bei
Liesing in 1800 m von Proh. gefunden.. Neu für Kärnten.

Gelechia tragicella Heyd. Flattnitz, bei alten Lärchen nicht selten An-
fang Juli. — Hintere Wände (Galv.).

Gelechia infernalis H. S. Ende Juni—Juli bei Zeil Pfarre und auf der
Grasalm in der Koschuta gefunden (Kosch., det. Preißecker).

Gelechia albifemorella Hofm. Etliche Männchen am 24. Juli bei Zeil
Pfarre (Kosch., det. Preißecker). Ende Juni traf ich diese Art
häufig bei der Tschechischen Hütte in den Steiner Alpen, nahe der
kärntnerischen Grenze (det. Kautz).

Nr. 70. Gelechia elatella H. S. Flattnitzhöhe in Himbeerschlägen ein
Pärchen am 8. September (Galv.). Neu für Kärnten.
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Gelechia trauniella Z. Diese seltenere Art traf Kosch. in einem Männchen
am 18. Juni 1935 bei Zeil Pfarre (det. Preißecker).

Nr. 71. Lita tussilaginella Hein. Im Bärengraben in den Karawanken traf
Galv. diese für Kärnten neue Art am 9. Juni.

Nr. 72. Teleia saltuum Z. Diese für das Land noch nicht nachgewiesene
Art traf Prof. am 20. Juli beim Tuffbade bei St. Lorenzen im
Lesachtale.

Xystophora unicolorella Dup. Mitte Juli bei Federaun und bei Liesing
(Proh.).

Anacampsis fulvistiliella Tr. Häufig bei Liesing im Juli (Proh.).
Anacampsis anthyllidella Hb. Ein Männchen am 24. Juli 1935 bei Zeil

Pfarre (Kosch., det. Preißecker).
Anacampsis taeniolella Z. Bei Heiligenblut am 28. Juli (Kautz).
Argyritis libertella Z. Flattnitz beim weißen Fels Anfang Juli (Galv.).
Ypsolophus fasciellus Hb. Am 5. Mai 1936 am Ulrichsberg (Thurn.).
Ypsolophus limosellus Schlag. Ein Stück bei Klagenfurt am 18. August

1928 erhalten (Thurn., det. Hauder).
Nothris verbascella Hb. Am 21. Juli 1927 am Ulrichsberg (Thurn., det.

Kautz).
Sophronia humerella Schiff. Am Riedenkopf bei Liesing bei 1700 m nicht

selten von Proh. festgestellt.
Symmoca albicanella Z. Ende Juni am Ulrichsberg und Anfang Juli auch

bei Pontafel (Thurn.).
Symmoca achrestella Rbl. Am 2. Juli ' 1924 bei Klagenfurt ein Männchen

(Thurn., det. Proh.).
Endrosis lactella Schiff. Im September bei Klagenfurt mehrfach. Am

20. Juli 1922 auf der Würmlacher Alpe (Gailtal) bei zirka 1800 m
(Thurn., det. Mitterberger).

Pleurota bicostella Cl. Mehrfach bei Zeil Pfarre, Setitsche und Obir von
1200 bis 1800 m im Juli erhalten (Kosch.).

Topeutis labiosella Hb. Ein Männchen am 5. Juli auf der Setitsche
(Kosch.).

Dasystoma salicellum Hb. Bei Maiernigg ein Pärchen am 27. März 1926
an einem Erlenstamm erhalten (Thurn.).

Psecadia pusiella Römer. Ich erhielt den hübschen Falter in vier Stücken
von Habf. aus Hüttenberg. — Auch in der Sattnitz bei Klagenfurt
kommt er einzeln dem Lichte zugeflogen.

Psecadia bipunctella F. Am 1. Juni 1930 ein Stück am Ulrichsberg von
mir am Lichte erhalten (det. Kautz).

Psecadia decemgutella Hb. Ein Männchen am 23. August 1935 bei Zeil
Pfarre am Lichte (Kosch.).

Nr. 73. Depressaria yatiana F. Diese für Kärnten neue Art erhielt ich
in einem Stücke am 6. Juni 1926 am Ulrichsberg am Lichte (det.

' Proh.).
Depressaria ciliella Stt. Von Galv. auf der Flattnitz am 24. September

festgestellt.
Depressaria douglasella Stt. Diese erst von Proh. bei Möderndorf fest-

gestellte Art bekam ich in einem Stücke am 19'. Juni bei Loretto
nächst Klagenfurt.

Nr. 74. Anchinia doiomiella Mn. Am 14. Juni 1926 im Loibltale bei zirka
1100 m am Lichte. Ein zweites Stück erhielt ich an gleicher Fund-
stelle am 14. Juli 1926 (det. Rbl.). Neu für Kärnten.

Hypercallia citrinalis Sc. Ein Männchen am 29. Juni 1935 bei Zeil Pfarre
und ein Weibchen am 18. Juli 1931 am Plöcken von Kosch. er-
halten.

Carcina quercana F. Einzeln Anfang August bei Klagenfurt (Thurn.).
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Harpella forficella Se. Nicht selten in der Sattnitz und am Maria Saaler
Berg. — Ende Juni auch am Ulrichsberg. — Kosch. traf die Art
auch am 21. Juli 1935 bei Zeil Pfarre.

Borkhausenia similella Hb. Bei Liesing im Lesachtale in Fichtenwäldern
(Proh.). Flattnitz am 8. Juli und 12. September (Qalv.).

Nr. 75. Epermenia aequidentella Hoffra. Am 24. Juli 1935 bei Zeil Pfarre
von Kosch. erbeutet (det. Preißecker). Neu für Üas Land.

Scythris obscurella Se. Grasalm in der Koschuta bei 1200 m am
30. Juni. Am 3. August 1931 ein Männchen auf der Franz-Josephs-
Höhe im Glocknergebiete (Kosch.). Flattnitz am 9. Juli (Galv.).

Scythris amphonicella HG. Nicit selten im August bei Zeil Pfarre
(Kosch.). Turracher Höhe am 19. Juli (Galv.).

Nr. 76. Scythris disparella Tgstr. Am 1. August ein Weibchen bei
Liesing von Proh. erhalten (vid. Müller-Rutz). Neu für Kärnten.

Nr. 77. Scythris glacialis Frey. Pfandlscharte am 1. August von Kautz
erhalten. Neu für Kärnten.

Scythris laminella H. S. Bei Liesing häufig (Proh.).
Scythris rostrigerella Z. Im Juli bei Villach (Proh.).
Ochromolopis ictella Hb. Zwei Stück am 1. August bei Liesing (Proh.).
Cybophora idaei Z. Flattnitz Anfang Juli mehrfach auf Himbeerschlägen.

— Prisanik bei Tarvis (Galv.).
Coleophora ornatipenella Hb. Bei Klagenfurt im Mai mehrfach (Thurn.,

det. Kautz).
Coleophora leucapenella Hb. Am 1. Juni ein Stück am Ulrichsberg

(Thurn., det. Rebel).
Coleophora coronillae Z. (gallipenella Tr.). Am 29. Juni 1935 bei Zeil

Pfarre ein Männchen (Kosch,, det. Preißecker).
Coleophora vulnerariae Z. Von Proh. bei Möderndorf gefangen.
Coleophora curricipenella Z. Ein Weibchen am 27. Juni 1935 bei Zeil

Pfarre von Kosch. erhalten (det. Preißecker, vid. Rebel). Erst
einmal von Proh. in der Garnitzenschlucht bei Hermagor in Kärn-
ten erhalten.

Coleophora altivolella Z. Am 24. Mai 1926 bei Grafenstein ein Stück
von mir erhalten (det. Proh.).

Elachista gleichenella F. Ende Mai bei Möderndorf und am 22. Juli
bei Liesing (Proh.).

Elachista albifrontella Hb. Lumkofel "im Lesachtale bei 1600 m Ende
Juli häufig (Proh.).

Elachista humilis Z. Ende April—Mai bei Möderndorf (Proh.).
Elachista Freyi Stgr. Ein Weibchen dieser Art erhielt Proh. am 1. August

bei Liesing.
Elachista pollinariella. Z. Im Juni 1930 bei Friesach erbeutet (Thurn.,

det. Kautz).
Elachista argentella Cl. Bei Hermagor am 18. Mai (Proh.).
Nr. 78. Elachista festucicolella Z. Am Riedenkopf bei Liesing in 1700 m

ein Stück dieser für Kärnten neuen Art (Proh.).
Ornix avellanella Stt. Am 27. Juli 1935 bei Zeil Pfarre von Kosch. er-

halten (det. Preißecker).
Bedellia somnulentella Z. Am 10. Juli 1935 am Aufstiege zur Setitsche

in den Karawanken von Kosch. erhalten (det. Preißecker).
Nr. 79. Nepticula argentipenella Z. Am 14. Juli bei Liesing von Proh.

erhalten (det. Rebel). Neu für Kärnten.
Acrolepia cariosella Tr. Bei Obergail im Lesachtale (Proh.).
Acrolepia arnicella Heyd. Lumkofel bei Liesing bei 1800 bis 1900 m

Ende Juli häufig (Proh.).
Lypusa maurella F. Bei Obervellach (Proh.).
Teichobia verhuelella Stt. Flattnitz, Weißer Fels, Anfang Juli (Galv.).
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Narycia monilifera Geoffr.-Fourc. Am 31. Juli in Anzahl bei Liesing
(Proh.).

Diplodoma marginepunctella Stph. Ein Männchen am 9. Juli 1935 auf der
Grasalm bei 1200 m von Kosch. erhalten.

Diplodoma adspersella Hein. Galv. verzeichnet die Art für den Prisanik
bei Tarvis, 14. Juli.

Melasina lugubris Hb. Bei Hüttenberg (Habf.), Saualpe mehrfach, auch
im Loibltale (Thurn.), bei Velden (Viktor Mayer), Flattnitz, Golitza
(Galv.). Scheinbar mindestens in Unterkärnten sehr verbreitet.

Euplocamus anthracinalis Se. Mai am Ulrichsberg beim Lichte einzeln.
— Auch bei Tage fliegend. — Ende Juni auch im Plöckengebiete
mehrfach (Thurn.).

Scardia boleti F. Ein Stück am 2. Juli bei Klagenfurt (Thurn.).
Tinea arcella F. An feuchten Stellen bei Liesing häufig (Froh.).
Tinea arcuatella Stt. Zwei Stück erhielt Proh. bei Liesing.
Tinea albipunctella Hw. Golitza Ende Juni (Galv.).
Tinea ignicomella H. S. Mehrfach von ' Proh. in Fichtenwäldern bei

Liesing festgestellt.
Tinea misella Z. Naggl am Weißensee am 15. Juni (Galv.).
Incurcaria praelatella Schiff. Flattnitz am 30. Juni (Galv.).
Incurvarla vetulella Zett. ab unicolor Rbl. Flattnitz, hintere Wände Ende

Juni—Anfang Juli. Die v. t r i g l a v e n s i s H a u d . auf der Golitza
am 28. Juni zwei Stück (Galv.).

Incurvarla oehlmanniella Tr. Bei Heiligenblut am 28. Juli (Kautz).
Nemotois fasciellus F. Am 7. Juli 1927 am Ulrichsberg mehrfach (Thurn..

det. Hauder).
Adela viridella Z. Anfang Mai bei Maria Rain festgestellt.
Adela albicinctella Mn. Mitte Mai bei Ferlach um Salixbüsche schwär-

mend (Thurn., Kautz).

N a c h t r a g zu d e n M a c r o s .

Lycaena damon Schiff. Von Mach, auch am Jovansteig am Obir bei
zirka 1300 m erhalten.

Oeneis aello Hb. Am Gmeineck bei Spittal von Mach, festgestellt.
Leucodonta bicoloria Schiff. Am 10. Juni ein Männchen in der Sattnitz

am Lichte erhalten (Thurn.).
Nr. 80. Thaumetopoea pithyocampa Schiff. Anfang August 1936 von Kau

bei Villach erbeutet. Neu für Kärnten.
Agrotis flainmatra F. Vertatscha in den Karawanken bei zirka 1900 m

am 4. Juli 1937 von Sieder und. Krobath erhalten.
Agrotis lucernea L. Desgleichen mehrfach am 7. August 1937.
Nr. 81. Agrotis vestigialis Rott. Diese für Kärnten neue Art bekam Kau

Ende Juli einzeln bei Villach.
Nr. 82. Dasypolia templi Thbg. v. alpina Rgh. Gmeineck bei Spittal im

September von Dr. Leo» Heidenthaler aus Salzburg am Lichte
erhalten. Neu für Kärnten.

Jaspidea celsia L. Am 3. Oktober 1937 von Leutgeb am Lichte in der
Sattnitz ein Männchen.

Nr. 83. Nonagria nexa Hb. Je ein Stück dieser für Kärnten neuen Art
bekam Sieder am 28. August und 28. September 1937 in der Sattnitz
am Lichte.

Nr. 84. Thalpochares parva Hb. Am 28. Mai 1937 bekam ich ein Männ-
chen dieser ebenfalls für das Land neuen Art am Lichte in der
Sattnitz.

Nr. 85. Leucanitis stolida F. Am 15. September 1936 bekam Kau bei
Villach und am 28. September 1937 Sieder in der ,Sattnitz am
Lichte diese südliche Art, welche für unser Land neu ist. — Ich
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trug Bedenken, selbe auf Grund des einzigen Fundes durch Kau
für das Land Kärnten als heimisch zu verzeichnen, da ich eine
zufällige Verschleppung mit der Eisenbahn vermutete. Der zweite
Fund Sieders in der Sattnitz im vorigen Jahre erweist jedoch
daß diese Art doch bei uns, wenn auch offenbar sehr selten, an-
zutreffen ist.

Larentia tempestaría H. S. Sieder hat am 4. Juli 1937 diese seltene
hochalpine Art auch in den Karawanken, und zwar im Gebiete der
Vertatscha bei zirka 1900. m in vegetationsarmem, schattigem
Terrain erhalten.

Earias clorana L. Einzeln im Juni in der Sattnitz am Lichte.

In vorliegender Arbeit erscheinen 271 Großschmetterlings-
und 218 Kleinschmetterlingsarten erwähnt. Für das Land Kärnten
sind davon 54 Großschmetterlings- und 31 Kleinschmetterlings-
arten neu, d. h. im Lande bisher noch nicht festgestellt.

Diese für da s L a n d n e u e n A r t e n erscheinen in der
Arbeit mit f o r t l a u f e n d e n N u m m e r n v e r s e h e n .

Um eine Übersicht über den Stand der bisher für Kärnten
nachgewiesenen Arten zu geben, sei folgendes bemerkt:

Im Hauptwerke Gabriel Höfners „Die Schmetterlinge Kärn-
tens" samt den vier in verschiedenen Jahrgängen der „Carin-
thia II" erschienenen Nachträgen hiezu sind nachgewiesen:

1021 Macros und 1163 Micros
In meiner Arbeit „Sechzehn für

Kärnten neue Falterarten
etc.", Jahrgg. 112/113 der
„Carinthia II", 1923 . . 16 „ — „

In meiner Arbeit „Ein weiterer
Beitrag zur Lepidopteren-
fauna Kärntens", Jahrgang
114/115 der „Carinthia II",
1925 4 „ 4 „

In vorliegender Arbeit . . 54 „ 31 „
zusammen . . 1095 Macros und 1198 Micros

womit sich die für das Land Kärnten bisher festgestellte Arten-
zahl auf 2293 stellt.

Zur Säugetierfauna Kärntens.
Die an dieser Stelle wiederholt beklagte mangelhafte Kenntnis

der Kleinsäuger Kärntens berechtigt zur Festhaltung folgender
Funde, so „gewöhnlich" diese auch sein mögen:

1. E p t e s i c u s s e r o t i n u s Schreber (spätfliegende
Fledermaus). , . . • ~-:
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